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Ich verabschiede mich hiermit als Gemeindemit-
arbeiterin und bedanke mich für die bisherige 
Zusammenarbeit. Ich kann euch aber sagen, dass 
wir weiterhin in gewisser Weise zusammenarbeiten 
werden, da ich in Zukunft ebenfalls die Arbeit für die  
Gemeindezeitung übernehme - ich freue mich auf 
nächstes Jahr!
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Der	
Bürgermeister	
am	Wort

Wie schnell die Zeit vergeht und wir stehen in 
wenigen Tagen schon wieder vor dem Weihnachts-
fest und dem Jahreswechsel. Es ist auch jene Zeit um 
Rückschau auf das beinahe abgelaufene „Gemeinde- 
jahr“ zu halten.

Ja, liebe Leserinnen und Leser, obwohl es die 
Umstände der Gesetzgebung nicht gerade leichter 
machen, kann und muss man mit einem gewissen 
Maß der Zufriedenheit Rückschau halten. Getreu 
dem Spruch –

„Je größer die Schwierigkeit, die man überwindet, 
desto größer der Sieg“

Und gerade über derartige „Siege“ möchte ich 
nun auszugsweise berichten. Wäre nicht der Weit-
blick innerhalb aller im Gemeinderat vertretenen 
Faktionen immer noch derart groß, hätten wir vieles 
nicht erreicht. Da überwiegt der „gesunde Haus-
verstand“ bei den unzähligen Abstimmungen zu 
wichtigen Entscheidungen vor dem „Politikpopu-
lismus“.

Wir wären mit höchst anzunehmender Wahrschein-
lichkeit schon seit längerer Zeit Härteausgleichs-
gemeinde! Den Finanzhaushalt nicht mehr positiv 
ausgleichen zu können, würde bedeuten, dass viele 
Projekte nicht mehr zu realisieren wären.

Gott sei Dank ist dies NOCH NICHT der Fall – es 

laufen Vorhaben wie der Bau des Probenlokals der 
Bauernkapelle, wie die Photovoltaik Anlage auf dem 
Dach der Mittelschule, die Endsanierung der Mittel-
schule und, und, und… welche in der Umsetzungs-
phase stehen. ABER nur dann, wenn man sich dies 
alles leisten kann und die notwendigen Rücklagen 
dazu hat!  Zusammengefasst sei gesagt:

Da kann der gesamte Gemeinderat noch so 
gut zusammenarbeiten wie bisher, werden wir 
es nicht schaffen die finanzielle Schieflage zu 
meistern, solange die Landes- und Bundespolitik 
nichts Gravierendes ändert – aber wollen die dies 
überhaupt?

Liebe Bürgerinnen und Bürger, geschätzte Jugend, 
wir gehen meiner Meinung nach in eine schwierige 
Zeit, welche uns vor ungeahnte Herausforderungen 
stellen wird! Es bleibt immer noch der Funken einer 
Hoffnung, dass die Vernunft der „hohen Politik“ 
siegen wird und uns diese nicht im Regen stehen 
lässt. 

In diesem Sinne darf ich euch allen ein schönes, 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, sowie 
für das Jahr 2024 ein für uns ALLE hoffentlich gutes 
neues Jahr wünschen –

Euer Bürgermeister
Josef Bleckenwegner

Liebe	Eberschwangerinnen	und	Eberschwanger!	Hallo,	liebe	Jugend!

Vorwort
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FPÖ

Politik - Aus den Fraktionen

20	 Jahre	 „Die	 Grünen	 Eber-
schwang“
Vor mittlerweile 20 Jahren traten „Die Grünen“ 
in Eberschwang mit einer engagierten Gruppe 
erstmals zu den Gemeinderatswahlen an und 
erreichten auf Anhieb 10% der Stimmen und 
damit 2 Mandate.
Damals war eine Grüne Gemeindegruppe in einer 
innviertler Landgemeinde nicht selbstverständlich 
und es gehört schon Mut dazu sich offen zu seiner 
Einstellung zu bekennen. 
Bereits vor 20 Jahren, als der Klimawandel noch 
nicht in aller Munde war, setzten die Grünen sich für 
ein weniger an fossilen und ein mehr an erneuer-
baren Energien ein. Auch soziale Gerechtigkeit und 
den Schutz von Menschenrechten waren wichtige 
Themen. Viele Grüne leisteten als ehrenamtliche 
Helfer einen wichtigen Beitrag bei der Bewältigung 
der Flüchtlingskrise 2015.
Die Mitarbeit im Gemeinderat und in den 
Ausschüssen ermöglichte uns, auf viele Entschei-
dungen in der Gemeinde Einfluss zu nehmen und 
die Gemeindepolitik aktiv mitzugestalten. Und wir 
werden uns weiter bemühen, die Gemeinde nach-
haltiger lebenswert zu machen.
Für eine moderne Gemeinde braucht es die Grünen!
Ich möchte mich anlässlich dieses Jubiläums bei allen, 
die in diesen 20 Jahren bei den Grünen mitgewirkt 
haben, recht herzlich bedanken. Und ich bedanke 
mich auch bei unseren Wählern, die uns über all die 
Jahre unterstützt haben!

Bürgerfragestunde	 nicht	
erwünscht
Oberösterreich soll zum Vorzeigebundesland für 
MFG-Antrag auf Bürgerfragestunde von allen 

anderen Fraktionen abgelehnt. Das Recht der 
österreichischen Republik geht vom Volk aus. 
In diesem Sinne sind Politiker Diener des Volkes 
und nicht Eigentümer des Staates.
Die MFG hat daher für die Gemeinderatsitzung im 
September den Antrag eingebracht, darüber abzu-
stimmen, dass zukünftig im Zuge der Sitzungen eine 
Bürgerfragestunde abgehalten wird. Die Gemeinde-
räte sehen aber keine Notwendigkeit, die Bürger zu 
Wort kommen zu lassen!
Im Sinne eines demokratischen Miteinanders, sieht 
die OÖ Gemeindeordnung vor, dass in der Gemein-
deratssitzung im Rahmen einer Bürgerfragestunde 
den Bürgern die Möglichkeit gegeben wird, Fragen 
an den Bürgermeister oder den Gemeinderat zu 
stellen.
Ein solches demokratisches Miteinander dürfte bei 
den Vertretern im Gemeinderat für Unbehagen 
sorgen. Anders kann man nicht erklären, dass mit 
24:1 Stimme unser Antrag mehrheitlich abgelehnt 
wurde. Um Euch trotzdem eine Stimme im Gemein-
derat zu geben, lade ich zukünftig regelmäßig zu 
Sprechstunden ein.
Demokratie bedeutet Diskussion. Wer die Diskus-
sion verweigert, ist kein Demokrat!

Zeit	fürs	Glück
„Wir denken selten an das, was wir haben, aber 
immer an das, was uns fehlt.“ 
-Arthur Schopenhauer-
Unsere Gesellschaft misst sich leider immer mehr 
an materiellen Werten. Das ständige Streben nach 
Erfolg, Ansehen, dem schönsten Haus, dem neue-
sten Auto, den besten Urlauben, der teuersten 
Markenkleidung,... wird gefühlt von Jahr zu Jahr 
immer intensiver. Der Druck all diesem Stand zu 
halten wächst und wir vergessen dabei auf das wirk-
lich Wichtige im Leben!

Nutzen wir doch die Weihnachtszeit uns darüber 
Gedanken zu machen, was wohl wirklich wichtig in 
unserem Leben ist.

Joachim Aigner
  joachim.aigner@mfg-oe.at
 0676 / 852 315 300

MFG

Die Grünen

Norbert Kühberger
  norbert.k@gmx.at
 0681/ 81 49 07 03

Melanie Pumberger
  melimail@inext.at
 0650 / 50 17 782

SPÖ
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Politik - Aus den Fraktionen

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sind unbezahl-
bare Schätze. wenn uns aber bewusst wird, dass Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, 
das Kostbarste ist, was wir schenken können, haben 
wir auch den Sinn der Weihnacht verstanden!

Für uns alle sowie für unsere gesamte Gemeinde 
Eberschwang wünsche ich mir ein Jahr 2024, welches 
mit Vorbildwirkung aufzeigt, was Zusammenhalt, 
Verständnis, Vertrauen und vor allem gegensei-
tige Wertschätzung heißt! Euch und euren Fami-
lien wünsche ich von Herzen viele gemeinsame und 
schöne Momente, ein glückliches Weihnachtsfest 
und vor allem ein gesundes neues Jahr 2024!

Demokratie	und	Meinungsfreiheit	
–	ein	hohes	Gut
In Eberschwang geht es uns gut. Wir haben einen 
demokratisch gewählten Gemeinderat. Alle 
verstehen sich mal mehr, mal weniger, aber es 
wird respektvoll miteinander umgegangen. 
Jeder darf seine Meinung sagen und nach den 
Diskussionen und den Abstimmungen kann man 
sich noch in die Augen schauen, auch wenn man 
nicht einer Meinung war. In Eberschwang wird nach 
den Sitzungen sogar gemeinsam ins Wirtshaus 
gegangen. 

Es ist so wichtig, Meinungen anderer zu hören und zu 
respektieren und die Diskussionen zuzulassen. Nur 
so kann man was vorantreiben und weiterentwik-
keln. Es ist auch leichter, Projekte zu verwirklichen, 
wenn alle dahinterstehen und das erreicht man nur, 
wenn alle Meinungen ernstgenommen werden. Das 
ist für mich gelebte Demokratie und Meinungsfrei-
heit. 

Ich würde mir so ein Verhalten auch von der hohen 
Politik wünschen. Ein respektvoller Umgang mitein-
ander auf Augenhöhe ohne ständigen Streit und 
Zwist würde mehr für die Bevölkerung und unser 
Land bringen. Ein Sprichwort heißt: Nach der Wahl 
ist vor der Wahl. Aber ich glaube, dazwischen ist 
genug Zeit zum Arbeiten. Für das bevorstehende  

Weihnachtsfest wünscht die FPÖ Eberschwang eine 
besinnliche und schöne Zeit mit der Familie und fürs 
Jahr 2024 viel Erfolg und vor allem viel Gesundheit.

Bleibt`s gsund

Eberschwang	 tritt	 dem	 Boden-
bündnis	 für	 nachhaltigen	 Boden-
schutz	bei
Die Marktgemeinde Eberschwang hat sich 
dem Bodenbündnis europäischer Städte 
und Gemeinden angeschlossen, das sich für 
einen verantwortungsbewussten Umgang 
mit unserem kostbaren Boden einsetzt.                                                                                     
Das Bodenbündnis ist ein überparteiliches 
Netzwerk auf europäischer Ebene und wird in 
Oberösterreich vom Klimabündnis OÖ koor-
diniert, das die Mitglieder aktiv unterstützt.                                                                                                    
Derzeit zählen 95 Städte und Gemeinden in Oberö-
sterreich sowie 12 assoziierte Mitglieder wie der 
Siedlerverein und das Architekturforum OÖ zum 
Bodenbündnis. Auch das Land Oberösterreich enga-
giert sich aktiv in dieser wichtigen Initiative. Durch 
den Beitritt zum Bodenbündnis signalisiert Eber-
schwang sein Engagement für den Schutz und die 
nachhaltige Nutzung des Bodens. Diese Entschei-
dung ist ein bedeutsamer Schritt für die Zukunft der 
Gemeinde und zeigt das Bestreben, gemeinsam mit 
anderen Mitgliedern des Bündnisses Lösungen für 
eine nachhaltige Bodennutzung zu finden.

Glasfaserausbau in Eberschwang

Franz Ketter-Spindler und Vizebürgermeister Patrick 
Lang unterstrichen bei der Besprechung mit Infotech 
die dringende Notwendigkeit, periphere Gebiete 
in der Gemeinde in den Glasfaserausbau einzube-
ziehen. Der aktuelle Wissensstand verdeutlicht, dass 
ein umfassender Ausbau im gesamten Gemeindege-
biet für eine zukunftssichere Breitbandinfrastruktur 
unerlässlich ist. Infotechs Mitarbeiter erhielten klare 
Signale von uns, um eine gleichberechtigte Versor-
gung in der Zukunft sicherzustellen. Wir werden 
weiterhin dranbleiben für EUCH! 

Patrick Lang
  patrick.lang@nmsmattighofen.at
 0699 / 10 83 98 25

ÖVP

Karl Wiesinger
  karlwiesinger@gmx.at
 0699 / 81 32 73 25

FPÖ
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Aus der Gemeinde

Ausstellung
im	Gemeindeamt

Kunstvoll genähte QUILTdecken und -wandbe-
hänge von Frau Traudi Girlinger schmückten im 
November das Foyer unseres Gemeindeamtes. 

Bei der Vernissage am 8. November freuten sich 
sowohl der Kulturausschuss als auch Frau Girlinger 
über interessierte und staunende BesucherInnen.

Frau Girlinger gab einen kleinen Einblick in die alte 
Handwerkskunst des „Quiltens“ und ihr Mann 
Norbert Girlinger lieferte die passende Musik dazu.

Im Anschluss wurde bei einem Glas Prosecco bzw. 
Bier noch ein wenig gefachsimpelt und auf den netten 
Abend und die gelungene Ausstellung angestoßen, 
bei der auch einige Kunstwerke verkauft wurden.

In den letzten Monaten wurden die nächsten 
konkreten und wichtigen Schritte für die Bienen-
freundliche Gemeinde Eberschwang gesetzt.

Beim Startworkshop am 27. September sammelten 
die motivierten BesucherInnen zahlreiche bienen-
freundliche Ideen und hielten diese fest. Darauf 
aufbauend erfolgte am 8. November die Begehung 
von ausgewählten Flächen, die zum Wohl der Bienen 
gestaltet werden sollen. 

Zu beiden Terminen kamen VertreterInnen des 
Klimabündnis/Bodenbündnis OÖ, die uns bei der 
Durchführung des Projektes unterstützen, nach 
Eberschwang. 

Wir freuen uns sehr, euch über diese gelun-
genen Veranstaltungen informieren zu dürfen und 
bedanken uns bei allen TeilnehmerInnen für ihr 
Engagement und die gut investierte Zeit. 

Wir werden euch EberschwangerInnen über das 
Projekt am Laufenden halten.

bienenfreundliche	Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Die Marktgemeinde stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern diverse Krankenbehelfe für die Dauer des 
Bedarfes kostenlos zur Verfügung.

Verliehen werden u.a. elektrische Krankenbetten samt Beistelltischen, Badelifte, Roll- und Leibstühle, Rolla-
toren und auch zwei Patientenlifte, welche zum leichteren Transport vom Bett in den Rollstuhl und umgekehrt 
verwendet werden können.

Bei Bedarf melden Sie sich bitte beim Marktgemeindeamt. Die Mitarbeiter des Bauhofes stellen Ihnen die 
Krankenbehelfe gerne zu.

Ausleihen	von	Krankenbehelfen

Wir möchten daran erinnern, dass es Zeit ist, wieder 
euren Wasserzählerstand am Gemeindeamt bekannt zu 
geben! Wir bitten euch den QR Code zu scannen um zum 
Online-Formular zu gelangen und dieses auszufüllen. Für 
jene, denen es nicht möglich ist, wird zusätzlich ein Post-
wurf an jeden Haushalt mit dem Formular zugesendet.

Naturbad	-	Eine	tolle	Saison	ging	zu	Ende	

Das Jahr 2023 brachte eine tolle Badesaison mit 
sich! 
Wir möchte uns hiermit bei allen Gästen und dem 
Team der Badewarte und Wirten für die tolle Abwick-
lung, bedanken. 

Aktuell sanieren wir gerade die komplette Außena-
anlage von Bäumen und Sträuchern aufgrund eines 
Schädlingsbefalles.

Somit sind wir für das Jahr 2024 bestens ausgestattet 
und hoffen auf eine ebenfalls gute Saison!

Wohnungen

Aktuell freie ISG/Lawog - Wohnungen:

ISG -  Maierhof 129/11 -  4-Zimmer, 101 m², 2 Balkone, DG   978,54 €
ISG -  Maierhof 129/9 -  4 Zimmer, 101 m², 2 Balkone   1023,63 €
ISG -  Maierhof 136/4 -  3-Zimmer, 79 m², Balkon, Küche   736,63 €
Lawog -  Maierhof 116/8 -  3-Zimmer, 78,16 m², Balkon  577,17 €

Wasserzählerstandbekanntgabe!
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Aus der Gemeinde

Im Gebäude der Raiffeisenbank Eberschwang ist 
seit 2007 eine Hackschnitzelanlage installiert, 
welche von örtlichen Landwirten betrieben wird.
 
Der Biomasseverein versorgt das Bankgebäude und 
einen umliegenden Nachbarn mit Wärme. 

Kapazitäten für weitere Anschlüsse sind vorhanden.

Wir sind stolz, mit regionalen Partnern und Kunden 
zugleich einen positiven Beitrag für unsere Umwelt 
zu leisten.

Seit Inbetriebnahme wurden 1.445.420 KWh erzeugt.

Vergleicht man diese Zahl mit Heizöl, so war das 
eine Einsparung von ca. 144.542 l Heizöl oder ca. 
426.399 kg CO2 für die Umwelt.

CO2	 neutral,	 nachhaltig,	 regional	 und	 umwelt-
freundlich

Raiffeisenbank
Autor/in: Kathrin Pfleger

„SPÖ-	Weihnachtsbaum“-Aktion	2023
Die SPÖ-Weihnachtsbaum-Aktion findet heuer 
zum 2. Mal in Eberschwang statt. 
 
Im vorigen Jahr beteiligten sich über 90 Ortspar-
teien dabei konnten gemeinsam mehr als 24.000 € 
an die „Herzkinder Österreich“ gespendet werden. 
Im heurigen Jahr kommen die Spenden dem Verein 
„NF Kinder“ zugute. Ein Verein, der Kinder und 
ihre Familien unterstützt, die an Neuro-fibromatose 
erkrankt sind. Eine sehr heimtückische Krankheit, die 
bei Kindern verschiedenartige Tumore hervorruft. 

Die SPÖ Ortspartei stellt einen Weihnachtsbaum mit 
Spendenkärtchen auf und laden die Eberschwange-
rInnen dazu ein, sich ein Spendenkärtchen vom Baum 
zu nehmen und den angeführten Betrag, zwischen     5 
€ und 25 €, direkt auf das Konto der „NF Kinder“ zu 
überweisen.  Der Baum wird vom 1. Dezember – bis 
24. Dezember 2023 mit den Kärtchen aufgestellt sein. 

Wir würden uns freuen, wenn sich heuer auch wieder 
viele beteiligen und diesen großartigen Verein unter-
stützen. Wir wünschen euch und euren Familien ein 
ruhiges wunderschönes Weihnachtsfest.
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Aus der Gemeinde

Am 20. November durfte die Gesunde Gemeine 
Frau Dr. Johanna Ertl mit ihrem Vortrag über 
bewährte Hausmittel in Eberschwang begrüßen. 
 
Dieser Vortrag war, wie auch der Kochkurs „Gemüse 
fermentieren“ am 5. Oktober, Teil des derzeit 
laufenden Präventionspaketes, welches auch 2024 
mit Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde fort-
gesetzt werden wird. 

Für unsere Gemeindezeitung stellte uns Frau Dr. Ertl 
folgendes Rezept für den „Immunshot“ zur Verfü-
gung. Wir laden euch ein, dessen Wirksamkeit vor 
allem im Herbst und Winter auszuprobieren.

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Eber-
schwang freut sich immer über Neumitglieder – 
meldet euch bei Interesse gerne am Gemeindeamt 
bei Andrea Steinhofer!

Hausmitteltipp:	„Immunshot“
Zutaten

•	 Saft einer Zitrone
•	 Saft einer halben Orange
•	 ein großes Stück Ingwer, in kleinen Stücken
•	 1 TL Kurkuma
•	 2 EL Apfelessig
•	 1 EL Honig oder Agavendicksaft
•	 1 TL Zimt

Zubereitung:

1.	 Alle Zutaten mit einem Pürierstab oder in einem 
Standmixer fein pürieren.

2.	 Noch etwas Pfeffer hinzugeben, damit der Kurkuma 
seine Wirkung entfalten kann.

3.	 Den Mix in eine saubere Glasflasche füllen und im 
Kühlschrank aufbewahren. Der Immun-Shot hält 
sich fünf bis sieben Tage. Vor Gebrauch schüttelst 
du ihn am besten noch einmal gut durch.

4.	 Entweder trinkst du ihn täglich pur als Shot oder 
gibst zwei Teelöffel in deinen Lieblings-Tee.

Alternativ 

50g Ingwer, Saft von 2 Zitronen, 1Apfel, 250ml Wasser, 
2cm Kurkumawurzel, 1 Esslöffel Honig, etwas Pfeffer // 
alles in den Mixer

Autor/in: Andrea Steinhofer

Gesunde Gemeinde

Eltern-/Mutterberatung	–	Babytreff	
In der Eltern-/Mutterberatungsstelle in den Räumen 
des Pflegeheims Eberschwang, könnt ihr euer Kind 
messen und wiegen lassen. Antworten auf Fragen, 
die sich in der ersten Zeit mit eurem Kind ergeben 
(Ernährung, Entwicklung, Pflege, Erziehung…)  könnt 
ihr besprechen. Für Kinder gibt es verschiedene 
Spielmaterialen und Raum für soziale Kontakte. 
Mütter und Väter können sich in einer freundlichen 
Atmosphäre zu einem ungezwungenen Erfahrungs-
austausch zusammenfinden. 

Leitung:  Sozialarbeiterin Theresia Pumberger, BA

Termine

25. Jänner 2024
29. Februar 2024
28. März 2024
25. April 2024
30. Mai 2024 – entfällt wegen Fronleichnam
27. Juni 2024
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Bildung in Eberschwang

Ballonpost	zwischen	Österreich	und	Finnland
Kindergarten

Vergangenen Herbst ließen die Kinder des Pfarr-
caritas Kindergarten Eberschwang ein Luftballon-
Duo in den Himmnel steigen.
Welche Nachricht ein Jahr später zurück kam ist 
unglaublich! 

Vor kurzem erhielten wir Post von einer sechsköp-
figen Familie aus Finnland, welche uns folgendes 
mitteilten:
„Wir haben ein Sommerhaus auf unserer eigenen 
Insel, die weit draußen im Meer liegt. Dort hat ein 
Schwan im Schilf unserer Insel ein Nest gebaut. 

Nach dem Schlüpfen der kleinen Küken unter-
suchten Iris und Jukka das Nest genauer.
Unter den Schilfrohren im Nest fand Iiris eine Schnur 
und einen Zettel am Ende. Auf der Notiz stand
ein seltsam aussehender Text.
Nach langem Nachdenken und Grübeln kamen wir 
zu dem Schluss, dass es sich um eine Ballonschnur
handelte, an der ein Adressschild befestigt war. Wir 
haben Ihre E-Mail-Adresse online gefunden.
Wir hoffen, dass diese Nachricht die richtige Adresse 
erreicht hat.“
Viele Grüße aus Finnland,
Lotta, Aurora, Iiris, Lauri, Mikael und Jukka

Mittelschule

Oktoberfest	der	Mittelschule
Am 24. Oktober 2023 lud die Mittelschule Eber-
schwang auch heuer wieder zum Oktoberfest ein. 
Die Schülerinnen und Schüler boten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musikstücken von Chor 

und Orchester, Tanz- und Turneinlagen und einer 
Modenschau. Zur Stärkung des Publikums wurden 
Weißwürste und Brezen serviert. Um einen Einblick 
in die verschiedenen Schwerpunkte der Schule zu 
geben, präsentierten die Schüler auch Roboter aus 
der Lego-League und gaben eine Drechselvorfüh-
rung im Werkraum.
Die Schülerinnen und Schüler zeigten in den zwei 

Vorführungen tolle Leistungen und wurden vom 
Publikum mit reichem Applaus belohnt. 

Die Holzwerkstatt der Mittelschule Eberschwang 
wurde von der Gemeinde bestens ausgestattet. 
Dementsprechend können auch anspruchsvolle 
Werkstücke gefertigt werden. So auch in diesem 
Fall, wo bereits in der dritten Klasse von hoch moti-
vierten Schülern Sonnenbänke für den „Hausge-
brauch“ getischlert wurden.
Mit viel Stolz und Freude nahmen sie ihre Werke mit 
nach Hause.

Sonnenbänke
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Bildung in Eberschwang

Daten	und	Fakten	im	SJ	23/24
• 139 Schüler*innen
• 8 Klassen
• 70 Kinder in der Ganztagsschule
• 16 Pädagoginnen
• Schulassistentin Martina Dallinger

www.vseberschwang.jimdofree.com

WLAN-Router	in	der	Volksschule
In den Sommerferien wurden von Herrn Thomas 
Schwendner unser Schulhaus mit WLAN ausgestattet 
und in allen Klassen Fritz-Boxen installiert.

Danke für die Unterstützung an die Gemeinde, an Herrn 
Schwendner und vor allem Herrn Herbert Rader, der 
unsere PCs ehrenamtlich betreut und wartet.

10	neue	Stehpulte
Immer mehr Kinder arbeiten zwischendurch auch gerne 
im Stehen. Herr Alfons Gstöttner fertigte in seiner Freizeit 
unentgeltlich zehn wunderschöne Stehpulte für unsere 
Klassen an. 

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Vorstellung	Musiklehrer/innen:	Astrid	Friedwagner

Sonnenbänke

• 5 Damen vom Hilfswerk Ried in der GTS-Betreuung
• Betreuungslehrerin Edda Holly
• Lesecoach Christine Feischl
• Schulwartin Annemarie Schaumburger und Reinigungs-

kraft (+Morgenaufsicht) Manda Dominkovic

Symbolische Übergabe der Fritz-BoxDigitale Bildung nach neuem Lehrplan!

Musikschule

Alter: 27 Jahre Wohnort: Geboltskirchen

Astrid ist in diesem Jahr die Vertretungslehrerin im Unterrichtsfach Horn. Klaus Leher-
bauer hat sich für ein Jahr karenzieren lassen.

Musikalischer Werdegang:

•2009 erster Hornunterricht bei Anton Bögl in Eberschwang

•Bachelor- und Masterstudium IGP Horn an der Universität Mozarteum Salzburg

•Seit 2018 Hornlehrerin am Musikum Salzburg

•Seit 2022 Hornlehrerin am Landesmusikschulwerk Oberösterreich

Volksschule
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Am ersten Wochenende des neuen Jahres 
bricht in Eberschwang direkt die Festlaune aus!

Am Samstag, den 6. Jänner 2024, öffnet die 
Burschenschaft 1837 ihre Türen für den traditio-
nellen Burschenball beim Kirchenwirt Eberschwang 
und damit wird offiziell die Eberschwanger Ball-
saison eröffnet. 

Doch vor allem am darauffolgenden Tag wird 
Eberschwang so richtig lebendig. Der „Blaue-
Montags-Umzug“ steht auf dem Programm, bei 
dem zahlreiche Ereignisse der jüngsten Vergan-
genheit humorvoll auf die Schippe genommen 
werden. Hierbei präsentieren aufwändig gestaltete 
Wägen, die mit viel Liebe zum Detail gestaltet sind, 
die Höhepunkte und Absurditäten vergangener 
Geschehnisse. Der Umzug startet am 7. Jänner 
2024 um 13:00 Uhr in Eberschwang. 

Anschließend geht es weiter mit dem traditio-
nellen Aussingen, bei dem die Schandtaten der 
Eberschwanger Bevölkerung in gereimter Form 
humorvoll vorgetragen werden.

Am Samstag, den 4. November platzte die 
Turnhalle der Volksschule aus allen Nähten.

Auf 7 Tischen spielten sich insgesamt 37 
Teilnehmer(innen) die Hobbymeister 2023 aus. 
Nach rund fünf Stunden standen die Sieger und 
die weiteren Platzierungen fest.

Das Finale geriet dabei zu einem hochspan-
nenden 5 Satz-Krimi zwischen Andreas Auinger 
aus Gmunden und dem Eberschwanger Günther 
Sommereder, das letztendlich unser auswärtiger 
Gast für sich entscheiden konnte. Auf den Plätzen 
3 und 4 folgten mit Rudolf Bleckenwegner jun. und 
Christoph Böcklinger zwei weitere Eberschwanger. 
Im Damenbewerb setzte sich Evelyn Boden-
hofer aus St. Marienkirchen/Hausruck vor Monika 
Pramendorfer und Eva Bleckenwegner durch. Das 
Stockerl beim Jugendbewerb war dann eine reine 
Eberschwanger Angelegenheit. Diesen entschied 

Konstantin Friedrich vor Valentin Goth und Jonas 
Stabl für sich.

Der Eberschwanger Tischtennisverein möchte sich 
bei den zahlreichen Sponsoren für die tollen Preise 
und Sachspenden ganz herzlich bedanken.

Gesellschaft & Vereine

Vorschau	2024

Hobbyturnier	2023

Autoren: Brandstätter Roland

Autor/in: Josef Lughofer

Burschenschaft

Tischtennis
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Gesellschaft & Vereine

Vom 20. Jänner - 24. Februar 2024 veranstaltet 
Union Karate Eberschwang in Kooperation mit 
einem professionellen Trainerteam des SVI 
(Selbstverteidigung Innviertel) einen Selbstver-
teidigungskurs für Frauen ab 15 Jahren.

Dieser Kurs wird in drei Blöcken durchgeführt: 

20. / 27. Jänner 2024:

Rechtliche Grundlagen, leicht und schnell erlernbare 
Arm- und Beintechniken, Boden- und Befreiungs-
techniken, sowie Simulation realistischer Situationen 
anhand eines Szenarientrainings. 

3. / 10. / 17. Februar 2024:

Verbessern und automatisieren der erlernten Tech-
niken unter der Leitung einer staatlich geprüften 
Instruktorin für Karate.

24. Februar 2024:

Abschließend nochmals Simulation realistischer 
Situationen mittels Szenarientraining mit den Profis 
von Selbstverteidigung Innviertel.

Mit insgesamt 12 Stunden Kursdauer und dem 
Konzept der drei Übungsblöcke  mit an- bzw. 
abschließender Wiederholungseinheit bietet diese 
Veranstaltung fundierte Vermittlung grundlegender 
Selbstverteidigung. Vor allem Wiederholungen, 
und somit das Automatisieren von Bewegungen ist 
essenziell, damit das Erlernte auch unter Stressbe-
dingungen abgerufen und verwendet werden kann.

Warum lohnt es sich, diesen Kurs zu besu-
chen?
Nicht nur die Notwendigkeit, sich tatsächlich vertei-
digen zu müssen, ist ein Grund für eine Teilnahme. 

Wir leben in einer sicheren Umgebung. Trotzdem 
steigt vor allem das subjektive Angstempfinden. 
Meldungen in Nachrichten malen hier allerdings 
manchmal ein verfälschtes Bild. 

Tatsächlich passiert ein Großteil der Gewalt, nämlich 
ca. 80%, vor allem gegen Frauen, im privaten, bzw. 
näheren persönlichen Umfeld.

Es ist gut, sich bei Bedarf entsprechend zur Wehr 
setzen zu können. Dies bestätigen auch Statistiken, 
die belegen, dass 9 von 10 Frauen einer versuchten 
Vergewaltigung entgehen, wenn sie sich wehren.

Es gibt allerdings auch weniger drastische 
Gründe, einen derartigen Kurs zu besuchen:

• Selbstverteidigungstraining kann dabei unter-
stützen, potenzielle Gefahren und Bedrohungen 
frühzeitig zu erkennen und ihnen aus dem Weg 
zu gehen. Es fördert das Bewusstsein für die 
Umgebung und hilft, Gefahrensituationen zu 
vermeiden.

• Das Erlernen von Selbstverteidigungstechniken 
stärkt das Selbstvertrauen und die Selbstach-
tung. Es ermöglicht, sich der eigenen Stärke 
bewusst zu werden und sich gegenüber poten-
ziellen Angreifern behaupten zu können.

• Selbstverteidigungstraining ist eine großartige 
körperliche Aktivität und kann dabei helfen, 
Gesundheit und Fitness zu verbessern. Es fördert 
Ausdauer, Kraft, Gleichgewicht und Beweglich-
keit.

• Frauen, die Selbstverteidigung üben, berichten 
oft von einem gesteigerten Gefühl der Sicherheit 
und des Wohlbefindens. Es kann helfen, Ängste 
und Sorgen abzubauen und das allgemeine 
Wohlbefinden zu steigern.

Datum: 20./27. Jänner; 3./10./17./24. Februar 2024

Zeit: 15:30 – 17:30

Ort: Turnhalle Mittelschule Eberschwang

Kleidung: Trainingshose und T-Shirt

Mindestalter: 15 Jahre

Kosten: € 90,--

Autor/in: Hermann Grabner

Selbstverteidigung	-	Spezieller	Kurs	für	Frauen

Karate
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Gesellschaft & Vereine

Rückblick	auf	den	Ferienpass	2023
30 Veranstaltungen mit mehr als 500 Kindern!

Das war, kurz in Zahlen ausgedrückt, der Ferien-
pass 2023 in Eberschwang.

Wieder einmal machte die wirklich tolle Zusammen-
arbeit zwischen der Kinderfreunde Ortsgruppe, den 
ortsansässigen Firmen, den Vereinen und Privatper-
sonen in Eberschwang tolle Erlebnisse für die Kinder 
möglich!

Beim Ferienpass entstanden heuer tolle Armbänder, 
Schatzkisten und Betonfiguren, sowie köstliche 
Pizzen und Schnitzelvariationen.

Viele Eberschwanger Vereine, wie etwa der Tennis-
verein, die Stockschützen, der Hundesportverein mit 
seiner Rettungshundestaffel und die Bogensport-
freunde präsentierten sich und konnten hoffentlich 
so manches Kind für ihr Angebot begeistern.

Außerdem bekamen die Kinder einen Einblick in die 
Arbeit der Blaulichtorganisationen. Freiwillige und 
hauptamtliche Mitarbeiter_innen vom Rotes Kreuz, 
Feuerwehr und der Polizei stellten ihre Arbeit vor.

Die Kinder lernten Interessantes über Bienen, Repti-
lien, Kräuter und die Natur und übten sich in Selbst-
verteidigung.

Die Kleinsten konnten bei der Kinderolympiade im 
Naturbad ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
und wurden beim Mitmachzirkus und beim Kasperl-
theater köstlich unterhalten.

Bei all diesen Aktivitäten stand der Spaß für die 
Kinder im Vordergrund und so wurde nicht nur Neues 
gelernt sondern auch viel gespielt und gelacht.

Dass der Ferienpass so gut angenommen wurde, 
ist die schönste Belohnung für die Mitglieder der 
Ortsgruppe und die vielen Unterstützer_innen und 
Helferlein.

An dieser Stelle auch noch einmal ein großes DANKE 
an alle die uns finanziell, materiell und ideell unter-
stützt haben!

Autor/in: Wimeder Martina

Kinderfreunde
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Gesellschaft & Vereine

Aktuelles	von	der	FF	
Leistungsprüfung Branddienst GOLD
Am 25.10.2023 traten wir mit 2 Mannschaften 
bzw. 12 Mann zur Leistungsprüfung Brand-
dienst in GOLD an, und haben die einzelnen 
Prüfungen erfolgreich bestanden.

Als 1. Feuerwehr des Abschnittes Ried-Süd durften 
wir zur LPBD Gold antreten, und die Leistungs-
abzeichen 9x Gold, 2x Silber sowie 1x Bronze in 
Empfang nehmen.

Wir bedanken uns bei den Ausbildern Unterbuch-
berger Eva, Martinak Wolfgang und Meingassner 
Oliver für das wochenlange Training, bei den 
Anrainern für ihr Verständnis unserer Übungen, 
sowie beim BFKDO Ried und ihren Bewertern für 
die Abnahme der Prüfung.

Bayrische Jugendflamme 2023
Am 3. November nahmen wir mit 29 Jugend-
mitgliedern, und somit der größten Gruppe 
unter den 420 Kids, am Bayrischen Wissenstest 
in Aurolzmünster teil.

Unsere Jugend holte sich dabei die Abzeichen 
Bayrische Jugendflamme 25x Bronze und 4x Silber. 
Herzliche Gratulation an unsere Jugend, und herz-
licher Dank den Jugendbetreuern!

Unsere Freizeit für unsere/Ihre Sicherheit!

Rettungshundeprüfung	2023
Wie schon zur Tradition geworden, fand am 26. 
Oktober eine Rettungshundeprüfung in Eber-
schwang statt. 

10 Rettungshundeteams stellten 
sich dieses Jahr der Beurteilung von 
Leistungsrichter Heinz Fischer und 
Richteranwärterin Sandra Schmid.

Leider hat es für drei Teams nicht 
gereicht, dafür waren die restlichen 
Ergebnisse umso herausragender. 
Zweimal wurde die Note „Gut“ 
vergeben, viermal ein „Sehr gut“, und 
ein Teilnehmer erreichte ein „Vorzüg-
lich“.

Wir gratulieren allen Teilnehmern für 

die gezeigte Leistung.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die in irgend-
einer Form bei der Veranstaltung geholfen haben.

Autor/in: Rachbauer Johannes

Autor/in: Ternieden Sarah

Hundeschule

FF Eberschwang
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Gesellschaft & Vereine

Mit dem offiziellen Beginn der 5. Jahreszeit 
wird auch für die Jungburschenschaft die 
turbulente Zeit eingeläutet.

Unsere dichterisch begabten Mitglieder stimmen 
sich mit den Vorbereitungen für den Nikolaus 
bereits auf die im Jänner anstehenden kreativen 
Abende ein. Auch die Vorbereitungen für das Ball-
wochenende 2024 sind ebenfalls in vollem Gange. 
Trotz des ohnehin schon gut gefüllten Terminka-
lenders sind unsere Dirndl und Burschen voller 
Tatendrang und haben sich dazu entschieden, die 
offensichtliche Lücke im Veranstaltungskalender 
zu füllen.

Am 25. Dezember werden wir in Andys Jausen-
stube in Illing erstmals das „Project X-Mas“ 
veranstalten. Gemeinsam mit „Jacky‘s Power-
play“ laden wir herzlich dazu ein, den ersten 
Weihnachtstag feierlich ausklingen zu lassen. 

Danach widmen wir uns wieder voll und ganz 
dem Ballwochenende 2024. Gemeinsam mit der 
Post Bigband Salzburg werden wir auch in der 
kommenden Ballsaison ein Erlebnis in gewohnter 
Qualität bieten.

Auf euer Kommen bei unseren anstehenden 
Veranstaltungen freut sich die Jungburschenschaft 
1837!

Burschenschaft

Der SV Eberschwang hat sich als echter Erfolgs-
garant erwiesen, denn mit nur zwei Niederlagen 
und einer bemerkenswerten Defensivleistung 
von lediglich 12 erhaltenen Gegentoren haben 
sie sich den Titel des Vize-Herbstmeisters der 1. 
Klasse Mittewest gesichert.

Der Start in die neue Liga war wahrhaft furios. Der 
Wechsel in die 1. Klasse Mittewest brachte nicht 
nur eine frische Herausforderung, sondern auch 
kürzere Wegstrecken, was von allen Beteiligten 
herzlich begrüßt wurde.

Jedoch trübten Verletzungen zeitweise den 
Verlauf. Doch die Mannschaft konnte durch die 
gute Kaderbreite die Rückschläge gut kompen-
sieren. Am Ende fanden sie wieder zu ihrer alten 
Form zurück und sind fest entschlossen, diesen 
Schwung mit in die harte Aufbauphase nach der 

wohlverdienten Winterpause zu nehmen.

„Unser Ziel ist es, diesen Erfolg als Motivation für 
die Rückrunde zu nutzen und mit vollem Einsatz 
auf die Jagd zu gehen“, so die sportliche Leitung. 
„Wir sind fest entschlossen, noch stärker zurückzu-
kommen und unser Bestes zu geben.“

Ein großes Dankeschön geht an alle, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben: Sponsoren, Gönner und 
vor allem die treuen Fans, die das Team in guten 
wie in schwierigen Zeiten unterstützt haben.

Die Mannschaft blickt optimistisch in die Zukunft 
und freut sich darauf, die kommenden Heraus-
forderungen anzunehmen. Mit dem Rückenwind 
dieses Erfolgs sind sie bereit, alles zu geben und 
weiterhin ihr Bestes auf dem Platz zu zeigen.

Mit	neuem	Schwung	in	den	Fasching

Zum	zweiten	Mal	in	Folge	Vize-Herbstmeister	

Autoren: Dornstauder Julian

Jungburschenschaft

SV Eberschwang

Autoren: Brandstätter Roland
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Gesellschaft & Vereine

Schützenverein??
„ ..hob i amoi ghert, das ma oan hom ..”
„Und was machen die?”
„ ..koa Ahnung, wahrscheinlich schiaßn..”
? ? ? ?
„..und natürli am Stammtisch sitzn..“
„Und auch ernsthaft trainieren!”
So oder so ähnlich könnten Gespräche über 
unseren Verein stattfinden. Natürlich stimmt 
das, aber habt ihr gewusst dass:

• das Schießen auch eine olympische Disziplin ist 
und Millionen von Menschen weltweit, ob jung 
oder alt, mit Begeisterung erfüllt?

• der Schießsport ein hochkomplexes und tech-
nisch anspruchsvolles Hobby ist?

• die Präzision und die Sicherheit im Vordergrund 
stehen?

• man mit dem Schießen sehr gut zur Ruhe 
kommen kann und man dadurch lernt, seinen 
Körper besser zu kontrollieren und seinen Geist 
auf eine einzige Tätigkeit zu konzentrieren?

• sehr anspruchsvolle und hochpräzise Sportge-
räte verwendet werden?

• man einen völlig anderen Blick auf Waffen erhält 
und einen verantwortungsbewussten sowie 
sicheren Umgang damit erlernt?

Warum wir das schreiben? 
Weil wir ungemein stolz auf unseren Sport und 
unser Hobby sind und weil wir dich brauchen!

Unser Verein ist auf der Suche nach neuen Mitglie-
dern, die uns bei unserer Arbeit unterstützen 
möchten. Wenn du dich uns anschließt, wirst du Teil 
einer Gemeinschaft von Menschen, die sich für den 
Zielsport einsetzen. Und wir sind sicher, dass du dich 
bei uns wohlfühlen wirst und dass du einen wich-
tigen Beitrag zu deiner Freizeit und unserem Sport 
leisten kannst.

Wenn ihr euch mal ein Bild von uns und unserem 
tollen Sport und Hobby machen wollt, seid ihr jeder-

zeit herzlichst zu einem kostenlosen Schnupper-
training eingeladen und genießt dabei mit uns 
einfach ein paar gemütliche Stunden im Schützen-
haus. Die Altersuntergrenze für ein Schnuppertrai-
ning liegt bei sieben Jahren. Eine Altersobergrenze 
gibt es nicht.

Schützenverein
Autor/in: Hans Schusterbauer

Einladung an alle Mitglieder

zur Jahreshauptversammlung mit Weihnachts-
Feier

am Sonntag, 17. Dezember 2023, 11.00 Uhr
Gasthaus Eichmair in St. Marienkirchen
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Gesellschaft & Vereine

Bei der diesjährigen Konzertwertung am 18. 
und 19. November im Keine Sorgen Saal in Ried 
stellte sich die Bauernkapelle Eberschwang 
nach einer sehr intensiven Probenphase der 
Jury erstmals in der Höchststufe.

Zu unserer großen Freude durften wir gleich eine 
Goldmedaille mit nach Hause nehmen.

Die dargebotenen Musikstücke verlangten von 
jedem einzelnen Musiker viel Übung, Konzentra-
tion und Ausdauer ab. Nicht zuletzt konnten wir 
mit unseren vereinsinternen SolistInnen zusammen 
Blasmusik auf höchsten Niveau darbieten. 

Am Ende durften wir uns als Bauernkapelle Eber-
schwang über unglaubliche 96,20 Punkte freuen, 
die wir anschließend beim Kirchenwirt Eber-
schwang gebührend feierten. 

Unser Dank gilt Kapellmeister Günther 
Reisegger, der es einmal mehr verstanden hat, 
diese drei herausfordernden Stücke mit viel Moti-
vation in den Proben auszuarbeiten.

Die Stockschützen Eberschwang veranstal-
teten am 02.09.2023 das 2. Eberschwanger 
Straßenturnier.

Das erste September Wochenende bescherte 
uns großartiges Wetter, somit stand einer tollen 
Veranstaltung nichts im Wege. 12 motivierte 
Mannschaften waren mit am Start. Jedes Team 
gab sein bestes und kämpfte um jeden Punkt, 
was sich auch am sehr ausgeglichenen Ender-
gebnis widerspiegelte.

Ein großer Dank geht an alle Sponsoren der 
Sachpreise, ebenso an die Anrainer, die uns die 
Straße an diesem Tag zur Verfügung stellten und 
ein besonderer Dank an die Stådinger Alm, wo 
die Siegerehrung stattfand. Das Straßenturnier 
war ein voller Erfolg und brachte allen Teil-
nehmenden, den Zuschauern und natürlich 
dem Verein viel Freude.

Premiere	in	der	Höchststufe	E	mit	96,20	Punkten

Rückblick	Eberschwanger	Straßenturnier

Autoren: Lederbauer Eva, Prey Marie-Luise

Bauernkapelle

Stockschützen
Autoren: Meingassner Liselotte

1. Platz: FF Zeiling

2. Platz: die Vier

3. Platz: Haller Buam

4. Platz: Fischer vom Urhamer

5. Platz: FF Leopoldshofstatt

6. Platz: Zwoa dirre san viere

7. Platz: die, mit dem Hahn im 

Korb

8. Platz: Dreamteam

9. Platz: die Anhanger

10. Platz: bunt gemischt

11. Platz: Schützen Damen

12. Platz: Hexenclan
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Gesellschaft & Vereine

Die Faszination, die der Fußball ausübt, begeistert 
Zuschauer und Aktive in gleichem Maße. Fußball 
erlebt gerade bei den Kleinsten im Kindergarten 
bzw. Volksschulalter einen enormen Zulauf.

Im Mittelpunkt steht einfach die Freude am Spiel, die 
Freude an der Bewegung und das Gemeinschaftser-
lebnis. 

Es macht uns Rastellis sehr stolz, wenn wir am Sport-
platz sehen, dass abwechselnd ca. 110 Kinder von 15 
Trainer/innen betreut werden.  

Eine gute Nachwuchsarbeit ist das A und O für einen 
Fußballverein. Wir bilden die Erwachsenen-Fußballer 
von morgen aus! 

Neben unseren Herren dürfen wir jetzt 2 Damen 
als Trainerinnen begrüßen:

Kathrin Pfleger und Marie Kirchsteiger             

Kathrin war bis vor einigen Jahren aktive Spielerin 
und unterstützt aktuell die Damen-Hobbyliga in 
Dorf mit ihrem Können. Durch ihren Beruf bei der 
Raika Eberschwang hat sie viel Kontakt zu Menschen 
und kann organisieren, planen und optimale Trai-
ningsprogramme erstellen.

Marie war bis 2022 Rastelli-Kickerin und spielt nun 
aktiv bei den Damen in Dorf. Zu ihrer Leidenschaft 
zählt Fußball in allen Formen, sie lebt diese Begei-
sterung neben der Schule jede Minute aus.

Die beiden Mädels kümmern sich um unsere 
Bambinis (3-6 Jahre) mit viel Freude und Engage-
ment und die Truppe wuchs im Sommer auf stolze 
17 Kinder an. Es freut uns sehr, dass auch immer 
mehr Mädchen zum Training kommen. 

Seither gibt es nicht mehr nur das Schuhband-
bindproblem, Kathrin und Marie sind auch für das 
Zöpfeflechten zuständig oder kümmern sich um die 
Puppe, während die Puppenmutti versucht ein Tor 
schießen.

Wer weiß, vielleicht haben wir in Eberschwang in ein 
paar Jahren sogar eine eigene Mädelsmannschaft!

Zum Schluss möchten wir all unseren U`s zur starken 
Herbst-Saison gratulieren, ihr habt wirklich sehr gut 
abgeschnitten und euch spitze weiterentwickelt! 
Besonders stolz sind wir auf den Herbstmeistertitel 
unserer U11 und den Vizemeistertitel unserer U13! 
Super gemacht!                                   

Autor/in: Kirchsteiger Daniela

Fußball	ist	weltweit	die	Sportart	Nummer	Eins

Rastelli
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FASCHING	 IN	 EBERSCHWANG:	 BEGINN	
DER	„FÜNFTEN	JAHRESZEIT“	
Eberschwang, 11.11.2023. Rechtzeitig zum 
Beginn der kalten Jahreszeit kehrt der Fasching 
mit ausgelassener Stimmung nach Eberschwang 
zurück. Am Samstag, den 11.11., um 11:11 Uhr 
haben die Narren wieder die Regentschaft über 
die Faschingshochburg am Rande des Innviertels 
übernommen. Der „Sturm auf das Gemeinde- 
amt“, mit Übergabe des symbolischen Schlüs-
sels durch BM Josef Bleckenwegner (SPÖ), läutet 
für die Faschingsgilde den langersehnten Saison-
start ein. Beim anschließenden Martinsgans-
Essen im Kirchenwirt wurde der offizielle Akt der 
„Inthronisation“ des neuen Prinzenpaars Hansi 
und Vanessa launisch zelebriert. Vorgestellt 
wurde auch der neue Programmchef Wolfgang 
Huber. Der Schauspieler und Kabarettist wird mit 
den anderen Akteuren bei den Sitzungen am 02., 
03., 09. und 10. Februar 2024 die Lachmuskeln 
der Besucher wieder zum Schwingen bringen. 
Der Kartenvorverkauf startet am 14. Jänner 2024.  

Bei den Sitzungen im Saal des Kirchenwirtes in Eber-
schwang werden erneut mehr als 100 Freiwillige auf 
der Bühne stehen und hinter den Kulissen mitwirken. 
„Unser Anspruch ist, unseren Gästen einen humori-
stischen Zufluchtsort aus dem Alltag und den damit 
verbundenen Herausforderungen des Lebens zu 
bieten. Kurz gesagt: Unsere Sitzungen sollen gerade 
jetzt eine Oase der Heiterkeit, ein Platz des Lachens 
und der vergnüglichen Unterhaltung sein. Dafür 
werden wir uns auch heuer wieder voll ins Zeug 
legen; so viel kann ich an dieser Stelle versprechen. 
Wir laden Sie herzlich ein, uns zu besuchen und 
ihre Lachmuskeln gehörig zu strapazieren“, so der 
Faschingsgilden-Präsident Christopher Hörl. 

Das Prinzenpaar im Portrait 
Auf einer Anhöhe im malerischen Eberschwang lebt 
ein Paar, dass eine ganz besondere Faszination für 
Bosna teilt: Hansi, Vater von drei Söhnen und einem 
Faible für „scharfe Bratwurst“ und seine bezau-
bernde Frau Vanessa, Mutter einer Tochter, tech-
nische Redakteurin und Herrscherin über „Steffis 
Imbissecke“. 

Prinz Hansi III., eigentlich im Ruhestand´, verbringt 
er seine Zeit am Würstelstand 

Geboren und aufgewachsen in Eberschwang, hat 
der schneidige Prinz sage und schreibe 50 Jahre im 
Verkauf bei Reiter Fleischwaren vorzuweisen. Doch 
damit nicht genug: Nach seiner Pensionierung star-
tete er dem Motto „Wurst“ treu bleibend seine 
zweite Karriere im Imbissbuden-Geschäft an gleich 
zwei Standorten in Ried im Innkreis. 

Hansi gilt jedoch nicht nur als Meister der Würstel-
bude, sondern auch des Sports. In jungen Jahren auf 
dem Rasen des Fußballvereins SV Eberschwang bis 
zu den Marathonstrecken von New York über Berlin 
bis nach München und London – überall hat er seine 
Spuren hinterlassen. Mittlerweile hat der „Feschak“ 
zwar seine Laufschuhe schon an den Nagel gehängt, 
er wird jedoch nicht müde auch selbst in der Würst-
elbude seine hungrigen Gäste regelmäßig glücklich 
zu machen. 

Fortgehen und Feiern sind seit seiner frühen Jugend 
ebenso hoch im Kurs: Ständig in Bewegung hat 
Hansi als Heranwachsender den Tanzboden unsi-
cher gemacht, sich über den Hausruck geschwungen 
und auch in Ried die Nächte zum Tag gemacht. 
Heute noch genießt er gern ein gepflegtes Gläs-
chen Wein – ob es bei den Sitzungen bei einem Glas 
bleiben wird, steht jedoch noch in den Sternen. Man 
munkelt, es können am Prinzenpaar-Tisch schon ein 
paar mehr werden. 

Prinzessin Vanessa I., die übersetzt, schreibt und 
nebenbei Bosna vertreibt 

Auf der anderen Seite des charmanten Duos sitzt 
Vanessa, die Erste ihres Namens, geboren in der 
Stadt Ried im Innkreis. Mit ihrer Leidenschaft für 
das Gastgewerbe, ihren Fähigkeiten als technische 
Redakteurin bei der Scheuch GmbH und ihrer Liebe 
zum Verkauf von köstlichen Bosnas, übt sie sich 
nun auch noch als Regentin über Eberschwang. 
Ihre 17-jährige Tochter Anja und Hundedame Molly 
komplettieren neben ihrem Mann Hansi das Famili-
enportrait. 

Faschingsgilde
Autor/in: Therese Oberschmidleitner
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Die leidenschaftliche Wanderin, Skifahrerin und 
Naturliebhaberin bereist in ihrer Freizeit liebend 
gerne die schönsten Plätze der Erde. Ist sie gerade in 
Österreich, macht die blonde Schönheit die kulina-
rische Szene der gehobenen Gastronomie unsicher. 
Mit diesen Vorlieben zeigt sie ihre Wertschätzung 
für die Genüsse des Lebens, einschließlich köstli-
cher Würstchen und anderer Feinheiten. „Immer 
gerne auf der „Roas“ würde man im Innviertel über 
die frisch gebackene Adelige sagen. Die Liste der 
Urlaubsdestinationen liest sich wie ein Kitschroman: 
Malediven, New York, Tansania, Sansibar – und das 
nur in diesem Jahr! 

Ebenso wichtig wie das Fortfahren ist ihr der Hundes-
portverein Eberschwang, auf dessen Trainingsplatz 
sie seit fünf Jahren regelmäßig mit ihrer Fellnase, 
einer aufgeweckten Schäferhund-Border-Collie-
Mischung, anzufinden ist. 

Das Paar 
Die Liebesgeschichte von Hansi und Vanessa begann 
beim Maibaumfest im Hof der Rieder Brauerei. „Da 
hat er mich blitzschnell erobert“, erinnert sich 
Vanessa mit einem Lächeln. Nach gemeinsamen 
Fortgeh-Abenteuern und „Dinner-Dates“ erkannte 
Hansi schnell, dass Vanessa diejenige ist, die seine 
Welt vervollständigt. Die Hochzeit am 1. Mai 2021, 
genau 10 Jahre nach ihrem Kennenlernen, krönte 
ihre Liebe und machte das Glück perfekt. In dieser 
besonderen Beziehung ist die Rollenverteilung klar: 
„Hier und da funke ich ihr schon dazwischen“, 
scherzt Hansi. „Hansi ist intuitiver, er trifft Entschei-
dungen schneller – da bin ich umso froher, dass ich 
ihn habe“, fügt Vanessa mit entspannter Gelassen-
heit hinzu. 

Hansi und Vanessa Pilz, ein charmantes Paar, das 
nicht nur die „Würstkultur“ verkörpert, sondern 
auch die Kunst der Liebe und des Lachens. 

Neuer Programmchef 
Seit vielen Jahren steht Wolfgang Huber mit 
der berühmt-berüchtigten Doppelbütt für die 
Faschingsgilde Eberschwang auf der Bühne. Nun 
hat es ihn zusätzlich in die kreative Leitung als neuer 
Programmchef an der Seite von Co-Programmchef 
Rainer Kiehas gezogen. Der diplomierte Schau-
spieler und Kabarettist Wolfgang Huber wurde am 
im September 1987 geboren und wuchs im oberö-
sterreichischen Innviertel auf. Sein Heimatort Eber-

schwang erwies sich dabei als absoluter Glücksfall 
für den sprachbegabten, künstlerisch veranlagten 
Burschen. Ist die Dreieinhalbtausend-Seelen-
Gemeinde doch weitum bekannt für ihr blühendes, 
buntes Vereinsleben. Aktuell probt er mit den 
anderen Protagonisten am neuen Programm, denn 
hinter den Kulissen geht es nun nach dem offiziellen 
Faschingsstart richtig los.  

Die Besucherinnen und Besucher sowie andere Gilden 
aus nah und fern dürfen sich auf das abwechslungs-
reiche Programm mit Showeinlagen und der Tanz-
nummer der ÖTB-Tanzgruppe freuen – verfeinert 
wird das narrische Treiben mit den Bütt-Reden zu 
aktuellen Themen aus Wirtschaft, Politik und vielen 
anderen Bereichen des Gesellschaftslebens.

Presserückfragen: 

Therese Oberschmidleitner, therese.osl@hotmail.
com, 0664 / 84 56 809  

Martin Bögl, m.boegl@facc.com, 0664 / 12 10 041 
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SKILIFT EBERSCHWANG
Schifoan bei uns dahoam!

Unser Skilift erfreut sich nach wie vor größter Beliebtheit und bietet 
einen hohen Mehrwert für unsere Region.

„Sei gscheid - foa ned zweid“

Letzte Saison war trotz mehrwöchiger, wetterbedingter Pause in- und 
nach den Weihnachtsferien, eine sehr erfolgreiche und positive Saison 
für den Skilift Eberschwang.

Wir konnten immerhin an 50 Betriebstagen über 161.000 Beförderungen 
verzeichnen. Dies beweist wieder einmal, dass sich das kleine 
Skigebiet Eberschwang größter Beliebtheit erfreut und von jung bis 
alt sehr gut angenommen wird. Auch viele Skikurse und zahlreiche 
Rennveranstaltung wurden erfolgreich durchgeführt.

Während den Sommermonaten wurden einige Reparatur- und 
Instandhaltungsarbeiten durchgeführt um perfekt für die Wintersaison 
vorbereitet zu sein. Auch heuer werden wir wieder alles daran setzten 
unsere Ressourcen bestmöglich und effizient einzusetzen.

Wir würden uns freuen, wenn wir viele Eberschwanger:innen am Skilift 
begrüßen dürfen.

Aktuelle Informationen - siehe Homepage: 

www.ski-eberschwang.at

 
... Wir sehen uns am “Eberschwanger Gletscher”

Euer Skiliftteam Eberschwang

Der Skilift ist immer auf der Suche nach 
Unterstützern und Sponsoren
... bei Interesse gerne  melden!

Zauberteppich und Kinder unter 6 Jahre frei!

WICHTIGE INFO:
Liftkarten sind

3 Saisonen gültig!

Kinder
6-15 Jahre Erwachsene

Einzelfahrt  € 2,00 € 2,00

10er Karte € 13,00 € 17,00

20er Karte € 21,00 € 26,00

50er Karte € 37,00 € 48,00

preise

Ferien (täglich) von 08:00–20:30 Uhr

Für Schulen bei Bedarf geöffnet:
Di. und Do. von 08:00–12:00 Uhr

Abends FLUTLICHT !

(Öffnungszeiten können je nach Auslastung, Witterungsverhältnissen und 
Schneelage variieren!)

öffnungs-
zeiten

Mo – Fr  von 13:00–20:30 Uhr
Sa – So  von 08:00–20:30 Uhr
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Events	und	Termine
Dienstag, 26. Dezember
Neujahranblasen der Marktmusik

Mittwoch, 27. Dezember
Neujahranblasen der Marktmusik

Donnerstag, 28. Dezember
Neujahranblasen der Bauernkapelle

Freitag, 29. Dezember
Neujahranblasen der Bauernkapelle

Sonntag, 31. Dezember, 15:00 Uhr
Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche

Sonntag, 31. Dezember, ab 15:00 Uhr
Silvesterstandl beim Feuerwehrhaus 
FF Leopoldshofstatt

Wir wünschen frohe Weihnachten!

Faschingssitzungen
beim Kirchenwirt:

Freitag, 02. Februar 2024; 20:00 Uhr

Samstag, 03. Februar 2024; 20:00 Uhr

Freitag, 09. Februar 2024; 20:00 Uhr

Samstag, 10. Februar 2024; 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf:

Start am 14. Jänner 2024 im „Tschecherl“ Cafe 
Haller in Eberschwang; restlichen Karten ab 15. 
Jänner 2024 und den Sparkassen Eberschwang 

und Ried

Weitere Informationen werden zeitgerecht auf 
www.fge.at veröffentlicht.

Bolschoi Don Kosaken
Weihnachtskonzert

18.12.2023 - 19:00 Uhr

Nach vielen Jahren kommt das berühmte 
Ensemble BOLSCHOI DON KOSAKEN wieder 
nach Eberschwang, um mit Weihnachtsliedern 
aus Ost und West und den bekannten kosaki-
schen Highlights, wie Abendglocken, Wolga, 

Wolga oder Kalinka, zu begeistern.
Der Chor besteht ausschließlich aus klassisch 

ausgebildeten Opernsolisten.
Das Ensemble kann mit voller Berechtigung als 

Friedenschor bezeichnet werden.
In dieser Formation stehen Russen, Ukrainer, 
Weißrussen und Bulgaren einträchtig beisammen 
und singen für Katholiken im Westen, um sie auf 

das Weihnachtsfest einzustimmen. 

Der Kartenvorverkauf — 20 Euro,  — Raiffei-
senbank Eberschwang, Sparkasse Eberschwang 

uoder unter 0676/ 3792122

Veranstaltungen

Abendkasse 22 Euro
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Restabfall	Müllabfuhrtermine	2024
Achtung, es gibt nur mehr zwei Abholungstage!

Albertsham, An der Malzmühle, Anhang, Aspach, Antiesen, Birnedt, Eberschwang, Edt, 
Feichtet, Hasledt, Inzenaich, Königsberg, Königsberger Straße, Maierhof, Moos, Mühring, 
Oberbreitsach, Ötzling, Reinthal 1-7, Teichterberg, Vocking

Es kann sein, dass während des Jahres
noch Änderungen beim Abholtag eintreten

Abfuhrtage

Montag, 15. Jänner
Montag, 08. April
Montag, 01. Juli
Montag, 23. September
Montag, 16. Dezember

Montag, 12. Februar
Montag, 06. Mai
Montag, 29. Juli
Montag, 21. Oktober

Montag, 11. März
Montag, 03. Juni
Montag, 26. August
Montag, 18. November

Am Sportplatz, Anetsham, Edt, Eichetsham, Felling, Fleischhacken, Greifenedt, Hausruck, Hof, 
Hötzing, Illing, Leopoldshofstatt, Mitterbreitsach, Prinsach, Pumberg, Putting, Reinthal 14-18, 
Straß, Walling, Wappeltsham, Wolfharting, Wörling

Dienstag, 16. Jänner
Dienstag, 09. April
Dienstag, 02. Juli
Dienstag, 24. September
Dienstag, 17. Dezember

Abfuhrtage

Dienstag, 13. Februar
Dienstag, 07. Mai
Dienstag, 30. Juli
Dienstag, 22. Oktober

Dienstag, 12. März
Dienstag, 04. Juni
Dienstag, 27. August
Dienstag, 19. November

Die Tonnen müssen am Abholtag ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen!

Papiertonne	Abfuhrtermine	2024

Montag, 22. Jänner
Dienstag, 23. Jänner

Abfuhrtage

Montag, 18. März
Dienstag, 19. März

Montag, 13. Mai
Dienstag, 14. Mai

Montag, 8. Juli
Dienstag, 9. Juli

Montag, 02. September
Dienstag, 03. September

Montag, 28. Oktober
Dienstag, 29. Oktober

Montag, 15. Jänner
Montag, 08. April

Die Tonnen müssen am 1. Abholtag ab 06:00 Uhr zur 

Abholung bereit stehen!


